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Erfahrungsaustausch Aktivkohle 
7. ERFA-Treffen 16.06.2025
Eawag, Dübendorf
Simon Bitterwolf, Plattform Verfahrenstechnik Mikroverunreinigungen

Foto: Eawag



Programm
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1. Begrüssung und Update Plattform

- Stand Ausbau ARA, Entwicklungen Verfahren

- Umsetzung Motion MV

- Neue Erkenntnisse, laufende Projekte

- Aktuelle Themen und Ausblick

Simon Bitterwolf (VSA)

2. Mechanismen beim Spurenstoffabbau mit GAK Sema Karakurt-Fischer (Eawag)

3. Erfahrungen mit biogener PAK auf der ARA Thunersee Anna Bock (ARA Thunersee)

Pause

4. Vorstellung und Diskussion Umfrage Aktivkohle Simon Bitterwolf, alle

5. Diverse Anliegen aus der Runde, Diskussion Alle

6. Besichtigung Versuchshalle Eawag Marc Böhler (Eawag)



Vorstellung Eawag
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• Forschungsanstalt des ETH-Bereichs

• 2 Standorte: Kastanienbaum (ca. 80 Mitarbeitende) und Dübendorf (ca. 300 
Mitarbeitende)

• Abteilungen: Oberflächengewässer, aquatische Ökologie, Umweltchemie, 
Verfahrenstechnik, Siedlungswasserwirtschaft, Umweltsozialwissenschaften, 
Siedlungshygiene und Wasser für Entwicklung, ….



Ziel und Motivation Erfahrungsaustausch
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• Erfahrungsaustausch

• Information über laufende Projekte und Entwicklungen

• Erkennen von potenziellen Problemen

• Sammlung Themen und offene Fragestellungen
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40%
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MV ARA
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N-Elimination

MV I&G

MV ARA

Vorstellung Plattform

Angegliedert 
ans CC AR Angegliedert 

ans CC I&G
Pascal Wunderlin

Simon Bitterwolf

Fabienne Eugster

Rebekka Gulde



Teilnehmende ERFA Nr. 7

4.5.2023 6

Nachname Vorname ARA/Institution Verfahren

Balmelli Lorenzo CDALED Lugano GAK 

Bhend Thomas Wetzikon PAK in Biologie 

Biermann Klaus Glarnerland Kombi GAK/PAK

Bitterwolf Simon VSA Plattform

Bock Anna Thunersee PAK Ulmer Verfahren

Böhler Marc Eawag

Buchmüller Andreas Moos, Amriswil GAK kontinuierlich 

Holderegger Patrick Bachwis, Herisau PAK Ulmer Verfahren 

Karakurt-Fischer Sema Eawag

Kern Roman Fehraltdorf-Russikon PAK Ulmer Verfahren 

Klaus Thomas Schönau PAK vor SF, PAK in Biologie

McArdell Christa Eawag

Moos Martin Fällanden GAK

Müller Roger Hard, Winterthur GAK

Schneider David Gossau-Grüningen PAK vor SF

Thürlimann Christian Hard, Winterthur GAK

Vogt Liliane REAL GAK im Schwebebett 

Vogt Martin AIB PAK vor SF



Stand des Ausbaus
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Stand des Ausbaus
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Stand des Ausbaus
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Faktenblatt AK-Rückhalt

• Revision veröffentlicht Dezember 2024
• Empfehlungen präzisiert und vereinheitlicht
• Gleiches Beprobungsintervall für alle Verfahren
• Rückhalt im Jahresmittel
• 96 % → bei tiefer AK-Dosis (rechnerisch: <10 mg/l dosiert auf 0.4 mg/l im Ablauf)

Oder
• 0.4 mg/l bei hoher Dosis (rechnerisch >10 mg/l dosiert auf 0.4 mg/l im Ablauf)

• Bestimmungsgrenze: 0.1 mg/l 
• Nachweisgrenze: 0.05 (MIPA2C), 0.1 (TGA)

Wie sind die Erfahrungen?

10



Export GAK

• GAK-Export häufig (immer) im Ausland
• Export erfordert Zolldeklaration
• Bis 2024 erfolgte diese über die «Grüne Liste»

Aber: Es kann nicht abschliessend beurteilt werden, ob die AK frei von gefährlichen 
Eigenschaften ist
→Jetzt: «Gelbe Liste»
• Erfordert Bewilligung des BAFU
• Bis zu 3 Monate Bearbeitungszeit
• Sammelnotifikation?

Wie sind die Erfahrungen?
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Massenbilanz mit Spurenstoffen: 

Theoretisch zwischen 2 und 6 kg gemessene MV pro LKW (ohne 
Berücksichtigung von biol. Abbau, Desorption, Austrag über Spülwasser, 
80 % Elimination)



Technologieentwicklung
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• Zukünftig mehr kleinere ARA
• Höhere spezifische Kosten
• Insbesondere Betriebskosten

→Anforderungen?
• platzsparend
• Klimabilanz
• Einfach zu betreiben
• Geringe Baukosten

Ulmer Verfahren

PAK vor Sandfilter

PAK in Biologie



Pilotversuch mit Dosierung von PAK-Suspension
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+ PAK



Pilotversuch Flüssig-AK

• Mehrere Hersteller testen Dosierung von Flüssig-AK (z.B. im Gemisch mit Fällmittel)

• Vielversprechend insbesondere für kleine ARA (→ kaum Invest)

• Versuchsdurchführung auch in CH geplant

• Keine Filtration erforderlich?

• Dosiermenge?

• Eliminationsleistung?

• Regenwetter?

14



Umfrage Aktivkohle

Danke fürs Mitmachen!!!



Teilnehmende Umfrage
Anzahl Teilnehmende: 11



Dosiermenge oder Bettvolumen
Anzahl Teilnehmende: 10

Andere: genaue Angabe, noch keine GAK im Einsatz



Umnutzung bestehender Filtration
Anzahl Teilnehmende: 10



Lieferant und Produkt
Anzahl Teilnehmende: 11



Auswahl AK mittels Tests?
Anzahl Teilnehmende: 10

Andere: noch nicht, Pilotierung, Test im Vollmassstab



Auswahlkriterien bei der Beschaffung von Aktivkohle (Ranking)
Anzahl Teilnehmende: 11

Andere: Härte, Ausstattung LKW, Dichte, Ansprechpartner, CO2-Fussabdruck, Abbauleistung vs. Kosten, 
Filtereigenschaften (Feststoffe)



Wechsel AK-Produkt
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Anzahl Teilnehmende: 10 

Gründe für den Wechsel:
- Mangelnde Leistung (zu wenig Bettvolumen)
- bessere Preis/Leistung
- Biogene Rohstoffe
- Schlechte Ausstattung und Personal bei der Anlieferung



Rohstoff
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Anzahl Teilnehmende: 11

Andere: noch nicht festgelegt



Herkunft Rohstoff
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Anzahl Teilnehmende: 8

Andere: Teils unbekannt, noch nicht festgelegt, China und Australien, vermutlich China



Rückstellproben
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Anzahl Teilnehmende: 11

Andere: noch keine Lieferung



Qualitätsunterschiede
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Anzahl Teilnehmende: 9

Andere: unsicher, keine Angabe, noch keine Lieferung erhalten



Vertragliche Vereinbarungen
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Anzahl Teilnehmende: 11

Andere: Preisbindung 1 Jahr, Jahreslieferung, jedes Mal neue Offerten, k.A., Auftrag für 
3 Lieferungen 



Kosten
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Anzahl Teilnehmende: 1 – 7 (siehe jeweils in Klammer)

• Kosten nicht repräsentativ!
• Schwankungen teils durch Wechsel Lieferant
• Preissteigerungen im Beobachtungszeitraum: circa + 60 %

0

0.5
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2016 (PAK: 1, GAK:
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2017 (PAK: 1, GAK:
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Preisentwicklung Aktivkohle

PAK GAK



Anteile Betriebskosten

29
Quelle: KomS Ba-Wü



Weitere Aspekte

4.5.2023 30

• Gibt es eine Möglichkeit ohne grosses Experimentieren eine bessere AK zu finden?
• Zusammenarbeit mit Spediteur (Ausrüstung, Kommunikation) wichtig 
• Probleme durch Fremdstoffe in Silo: Sieben erforderlich → zeitaufwändig
• Sehr feine/leichte AK ist schwieriger in der Handhabung (Einmischen, Befüllen Silo)
• Export von GAK



Bei Fragen sind wir gern für euch da!

31

https://micropoll.ch/fr/contact/

• Pascal Wunderlin: Leiter der 
Plattform

• Rebekka Gulde: Fokus 
Datenauswertung Bereich EMV 
auf ARA

• Simon Bitterwolf: Fokus 
Verfahrenstechnik EMV auf ARA

• Fabienne Eugster: Fokus 
Reduktion Stoffeinträge aus 
Industrie und Gewerbe

Fabienne 
Eugster

Pascal 
Wunderlin

Simon 
Bitterwolf

Rebekka 
Gulde
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